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Connectivity Consulting von Weidmüller 

Wertschöpfung in  
allen Bereichen steigern

Bild 1 | Der Weidmüller Configurator (WMC) bie-
tet durch die Schnittstelle zu Eplan wertvolle Un-
terstützung im digitalen Engineering bei AuCom.

Das Unternehmen fertigt vieles am 
Standort selbst und ist somit unabhän-
gig von Dritten – ein Wettbewerbsvor-
teil. Bereits 2020 hat AuCom erste Anla-
gen mit Frequenzumrichtern an Kunden 
ausgeliefert und blickt seitdem auf eine 
jährliche Verdoppelung des Auftragsvo-

lumens zurück. „So ein rasantes Wachs-
tum ist nur zu realisieren, indem Pro-
zesse schneller und effizienter gestaltet 
werden. Unser Fokus lag hier auf der 
konsequenten Implementierung digitaler 
Datendurchgängigkeit – von der Pla-
nung bis in die Fertigung“, erläutert 

André Borgmann, Chief Operating Of-
ficer bei AuCom. Dies war ein entschei-
dender Hebel zur Effizienzsteigerung, in 
Teilbereichen um bis zu 80 Prozent. Als 
zukunftsweisendes Unternehmen ist 
AuCom auf ebensolche Lösungen ange-
wiesen, die dieses Wachstum möglich 

Die Firma AuCom MCS ist überzeugt, dass die konsequente Einführung von Digitalisierung und Automatisierung in 
ihren Prozessen durch die Beratung von Weidmüller zu einer umfassenden Effizienzsteigerung geführt hat. Innerhalb 
der AuCom-Gruppe ist der Hersteller für elektronische Antriebstechnik aus Sendenhorst in den letzten Jahren rasant 
gewachsen und hat sich so zum wichtigsten Standort innerhalb der AuCom-Gruppe für moderne Frequenzumrich-
ter-Technik entwickelt. 
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machen. „Wir haben die Chancen der Di-
gitalisierung und Automatisierung 
schnell erkannt und konnten mit der um-
fassenden Expertise und den Maßnah-
men von Weidmüller unsere Prozesse 
nachhaltig in Gang setzen: Das braucht 
Mut und Durchhaltevermögen, hier wird 
die Beratung eines Experten wie Weid-
müller umso wichtiger“, erklärt André 
Borgmann. In Zukunft möchte AuCom 
weiterwachsen und plant, künftig auch 
Schaltschränke für Sanftanlasser und 
Frequenzumrichter selbst zu fertigen. 

Individuelle Analyse und  
Beratung für jeden Kunden  

Mit dem Wissen aus über 1.000 interna-
tionalen Projekten verfügen die Fach-
leute von Weidmüller über ein tiefgehen-
des Verständnis für die spezifischen Ar-
beitsabläufe und Prozesse im Schalt-
schrank- und Maschinenbau. Durch das 
Connectivity Consulting identifiziert das 
Unternehmen gezielt Potenziale zur 
Prozessoptimierung. Indem Digitalisie-
rung und Automatisierung effektiv ein-
gesetzt werden, wird die Wertschöp-
fung in sämtlichen Unternehmensberei-
chen nachhaltig gesteigert. Universelle 
Lösungen sind in diesem Kontext nicht 
zielführend, da jeder Kunde spezifische 
Anforderungen stellt, die eine indivi-
duelle Betrachtung erfordern – so auch 
bei den Prozessen von AuCom. Bereits 
beim ersten Treffen zwischen Weidmül-
ler und AuCom wurden zahlreiche Im-
pulse und Ideen entwickelt, die den 
Grundstein für maßgeschneiderte Opti-
mierungskonzepte legten. Das Fachwis-
sen von AuCom wurde durch die Teil-
nahme an den Weidmüller Workplace 
Solutions Days (WPS Days) weiter ver-
tieft. Bei den WPS Days erhalten Unter-
nehmen die Chance, das Potenzial von 
digitalen Daten und (Teil-)Automatisie-
rung live in der Praxis zu erleben. Auf 
dieser Basis konkretisierten Weidmüller 
und AuCom gemeinsam die Optimie-
rungsmaßnahmen. Obwohl die Elektro-
konstruktion von AuCom bereits mit 
Eplan arbeitete, wurden viele Schritte 

noch manuell durchgeführt – ein erheb-
liches Verbeserungsspotenzial. André 
Borgmann erläutert: „Früher nutzten wir 
eine Projektbegleitmappe, die von den 
Fachkräften mühsam studiert werden 
musste, was bis zu vier Stunden täglich 
in Anspruch nahm. Jetzt stellen wir die 
Daten gezielt für den jeweiligen Arbeits-
schritt zur Verfügung und konnten die 
Bearbeitungszeit auf etwa 20 Minuten 
pro Projekt reduzieren – eine Zeiter-
sparnis von rund 80 Prozent.“ Ein weite-
rer zentraler Aspekt der Prozessoptimie-
rung ist die Reduzierung der Produkti-
onszeiten durch die konsequente Nut-
zung von ECAD-Daten für eine durch-
gängige digitale Datenverarbeitung bis 
in die Werkstatt – etwa bei der Beschrif-
tung. Mithilfe der M-Print-Pro-Schnitt-
stelle von Weidmüller können die Daten 
direkt für die Fertigung aufbereitet wer-
den, sodass die richtigen Informationen 
auf den korrekten Markierern landen. „In 
der Fertigung kommt es darauf an, 
dass die korrekten Informationen am 
passenden Arbeitsplatz verfügbar sind. 

Seit der Umstellung auf digitales Engi-
neering stellen wir die Daten gezielt für 
jeden Arbeitsschritt bereit, was zu er-
heblichen Zeiteinsparungen und einer 
Minimierung von Fehlern geführt hat – 
eine wichtige Vorbereitung auf die auto-
matisierte Fertigung“, erklärt André 
Borgmann. 

Unterstützung im digitalen  
Engineering mit dem WMC  

Die Nutzung des Weidmüller Configura-
tors (WMC) erleichtert der Elektrokon-
struktion bei AuCom den Arbeitsalltag. 
Durch die Bereitstellung hochwertiger 
digitaler Produktdaten und die Schnitt-
stelle zu Eplan bietet der WMC wert-
volle Unterstützung im digitalen Engi-
neering. Darüber hinaus profitiert 
AuCom vom Fast Delivery Service 
(FDS), über den bereits fertig bestückte 
Klemmleisten installationsbereit gelie-
fert werden – was eine Zeitersparnis in 
der Arbeitsvorbereitung bedeutet. Da-
niel Schwee, Elektronikkonstrukteur bei 

Bild 2 | Die konsequente Nutzung der ECAD-Daten bis in die Werkstatt reduziert Produktionszeiten 
in der Arbeitsvorbereitung bei AuCom.
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talisierung unserer Prozesse attraktiv 
für Mitarbeiter bleiben. Zudem binden 
wir unsere Belegschaft aktiv in die Pro-
zessgestaltung ein. Unsere Mitarbeiter 
haben erkannt, dass es nicht darum 
geht, Arbeitskräfte zu reduzieren, son-
dern die Wettbewerbsfähigkeit des Un-
ternehmens zu sichern.“  

Die Fertigungstiefe erweitern 

Mit dem Klippon Automated RailAs-
sembler und dem Klippon Automated 
RailLaser erweitert AuCom seit Februar 
2025 seinen Maschinenpark. Das Unter-
nehmen verbessert somit weiter die 
Fertigungsprozesse und setzt auf Tech-
nologien, die zur vollautomatisierten 
Fertigung beitragen. In Kombination mit 
dem WMC ermöglicht der Klippon Auto-
mated RailAssembler die vollautomati-
sche Bestückung von Tragschienen. 

Durch die Nutzung des Automaten ent-
fällt das Kommissionieren, Zuordnen 
und Positionieren einzelner Klemmen. 
So kann bei der Bestückung eine Zeiter-
sparnis von bis zu 60 Prozent, bei hun-
dertprozentiger Planungssicherheit, er-
reicht werden – unter Beachtung des 
mannlosen Betriebs von bis zu sieben 
Stunden sogar deutlich mehr. Der De-
signansatz sorgt durch seine universel-
len Magazine für eine einfache Handha-
bung und deutliche Produktivitätsstei-
gerungen. Dank der durchgängigen Da-
tennutzung aus ECAD-Programmen, 
wie im Falle von AuCom Eplan, in Ver-
bindung mit dem WMC werden Fehlbe-
stückungen vermieden. Während der 
Klippon Automated RailAssembler die 
vollautomatische Bestückung der Trag-
schienen garantiert, ermöglicht der Klip-
pon Automated RailLaser eine schnelle 
und präzise Beschriftung. Durch die 
qualitative Datendurchgängigkeit (mit 
dem WMC) werden vollbestückte Klem-
menleisten automatisch beschriftet und 
Fehlkennzeichnungen vermieden. Die 
Nutzung von Reihenklemmen mit be-
reits aufgebrachten Blanko-Markierern 
eliminiert das Heraustrennen, Zuordnen 
und Aufrasten einzelner Markierer. So 
können bei der Kennzeichnung Zeitein-
sparungen von bis zu 90  Prozent er-
reicht werden. Die Laserbeschriftung 
der Klemmleisten erfüllt durch die fort-
schrittliche Bildverarbeitungstechnolo-
gien und der präzisen Laserquelle hohe 
Ansprüche an die Beschriftungsqualität 
– ohne zusätzliches Verbrauchsmate-
rial. Die Direktbeschriftung des Markie-
rers mit dem Laser erfüllt zudem hohe 
Anforderungen an Wisch- und Kratzbe-
ständigkeit der Beschriftung. Die hohe 
Auflösungsgüte ermöglicht auch für 
kleinste Beschriftungen eine scharfe 
Kontur und dadurch gute Lesbarkeit. 
Schnelle und präzise Beschriftungen 
werden bei Tragschienen bis zu 1,20 
Meter Länge erzielt. ■

AuCom, erklärt: „Es ist eine große Hilfe, 
dass wir die Eplan-Data-Standard-Pro-
duktdaten von Weidmüller direkt einle-
sen und sofort mit der Konstruktion be-
ginnen können. Und sollte doch einmal 
ein Fehler auftreten, steht uns das Con-
nectivity Consulting-Digital-Team von 
Weidmüller schnell zur Seite.“ Ein weite-
rer entscheidender Vorteil ist die Verein-
fachung des Onboardings neuer Mitar-
beiter durch die Systeme von Eplan und 
Weidmüller. Diese ermöglichen eine 
schnelle Einarbeitung und verringern 
fehleranfällige Prozesse. Angesichts 
des rasanten Mitarbeiterwachstums im 
Unternehmen betont André Borgmann, 
die Bedeutung effizienter Abläufe: „Es 
ist entscheidend, unsere Prozesse zu 
optimieren, um wertvolle Arbeitszeit 
und Ressourcen zu sparen. Weidmüller 
hat uns hierbei neue Perspektiven eröff-
net und gezeigt, wie wir durch die Digi-

Bild 3 | Digitale Arbeitsplätze in der Fertigung: So werden bei AuCom Projekte effizient, gezielt und 
papierlos abgearbeitet – das spart Zeit und minimiert Fehler.
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